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Jahresbericht 2021         

 

Das Vereinsjahr begann mit dem festen Wunsch, keine weiteren Anlässe mehr 

abzusagen. Und so wurde der traditionelle Spiele-Nachmittag für Kinder in 

Überraschungspakete umgewandelt, mit denen die Kinder zuhause einen 

gemütlichen Spiele-Nami verbringen konnten. Für den Bastelanlass mit Fimo 

erstellten wir kurzerhand ein Erklärvideo und lieferten die Bastelmaterialien zu 

den Kindern nach Hause, wo in Eigenregie viele tolle Osterbasteleien 

entstanden sind. Anstelle des Bühnenanlasses konnte die CD von „Drei auf 

einen Streich“ mitsamt einigen Leckereien bestellt und daheim genossen 

werden. Auch das Spielplatz-Zvieri in Wahlendorf fand dieses Mal in anderer 

Form statt, nämlich als kleiner Spaziergang mit Schatzsuche, der einige 

Kinderherzen erfreute. Für den Brunch auf Bienzes Bauernhof fanden wir eine 

feine Alternative: viele Meikircher Familien durften sich am letzten Sonntag im 

Juni von einem leckeren Brunch-Paket mit vielen Produkten aus der Gemeinde 

überraschen lassen – herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben!  

Der Panini-Tausch für die EM 2020 konnte mit einem Jahr Verspätung draussen 

beim Schulhaus Gassacker stattfinden. Die jungen Fussballfans und auch ein 

paar Mütter tauschten fleissig und spielten anschliessend gleich noch eine 

Runde Fussball.  

Das Spielplatz-Zvieri in Meikirch konnte wieder wie gewohnt auf dem 

Begenungsplatz beim alten Schulhaus stattfinden und wir freuten uns, in kleiner 

Runde wieder zusammenzusitzen und zu plaudern. 

Das diesjährige Bräteln im Wald wurde im August wieder genutzt, um sich nach 

der Ferienzeit ausgiebig über die Erlebnisse auszutauschen – selbstverständlich 

wieder mit Schatzsuche, an der auch die Kleinsten grosse Freude hatten.  
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Im September trafen sich rund 50 Kinder und Erwachse zum Alpakaparcours 

bei Familie Rüedi in Ortschwaben. Es war ein megatoller und lustiger Anlass: 

Zuerst erklärte Andi Rüedi den Parcours. Bevor es zum Wettkampf mit 

Zeitmessung kam, gab es für alle einen Probedurchgang. Die Kinder, die 

warten mussten, durften ihre Energie auf dem Trampolin oder beim Tischfussball 

herauslassen. Nach dem Parcours gab es in der Scheune ein herrliches Zvieri 

mit Vanilleglace und "Schoggichüechli". Und zum Abschluss durfte jedes Kind 

ein Alpaka-Stofftier mit nach Hause nehmen.   

Beim Spielplatz-Zvieri in Ortschwaben spielten rund 40 Kinder und Erwachsene 

Fussball und wetteiferten im Büchsenwerfen und vielem mehr. 

Endlich konnte dieses Jahr das Drachen bauen stattfinden: 11 Kinder 

gestalteten unter der fachkundigen Anleitung von Drachenonkel Markus 

Trombik aus Basel wunderschöne Drachen und flogen sie anschliessend bei 

herrlichem Herbstwetter gemeinsam ein. 

Im November konnte dann auch der Bühnenanlass nachgeholt werden und 

das Trio «3 auf einen Streich» verzauberte seine grossen und kleinen 

ZuhörerInnen mit einer wunderbaren Darbietung aus Erzählung und Musik des 

Märchens «Das tapfere Schneiderlein» - herzlichen Dank! 

Die Kerzenziehwoche bescherte wieder vielen Kindern kreative Momente und 

tolle Ergebnisse aus Wachs in allen Farben. 

Ein Zusammentreffen beim Freitagsmittagstisch und mit der Chrabugruppe war 

auch in diesem Jahr mit den vorgegebenen Schutzmassnahmen des BAG’s 

nicht wie gewohnt möglich. Die Chrabugruppe konnte sich mich Unterbrüchen 

zwar wieder treffen, aber der Freitagsmittagstisch blieb das ganze Jahr aus. 

An der Hauptversammlung im März, welche wiederum virtuell stattfand, 

verabschiedeten wir unsere langjährige Co-Präsidentin Helen Knapp-Wenner. 

Vielen herzlichen Dank Helen für Dein unermüdliches Engagement und die 

vielen schönen Stunden, welche wir zusammen verbringen durften!  

Im Herbst verliess auch Bea Kurz den Vorstand. Herzlichen Dank liebe Bea für all 

Deine Ideen und Deinen wertvollen Einsatz im Verein. Wir wünschen Helen und 

Bea alles Gute! 

Die neue Co-Präsidentin stellt sich vor: Mein Name ist Claudia Frey Wüthrich. 

Ich wohne seit November 2016 mit meinem Mann und unseren beiden Jungs 

(Jg 2013 + 2015) in Meikirch. Ich arbeite mit einem Pensum von 50% als 

Sachbearbeiterin im SECO. Im Vorstand des EVM bin ich seit dem Jahr 2020 

tätig und freue mich nun auf die neuen Herausforderungen und auf alle unsere 

gemeinsamen Erlebnisse, die noch folgen werden! 
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Ganz herzlich möchten wir uns wieder bei allen Vereinsmitgliedern bedanken, 

die uns so hilfreich unterstützen und den Vorstandsmitgliedern Sibylle Engler, 

Marlies Hanf-Schöbinger, Margrit Joder, Gisela Keel, Claudia Staudenmann 

und Nicole Krummenacher für Euren wertvollen Einsatz im Verein.  

Allen Spenderinnen und Spendern und der Gemeinde ein grosses Dankeschön 

für die finanzielle Unterstützung! 

Und nun freuen wir uns auf die vielen schönen und lustigen Anlässe mit Euch 

und den Kindern in diesem Jahr! 

 

Im Februar 2022, 

 

 

Claudia Frey Wüthrich     Antje Jenni  

Co-Präsidentin       Co-Präsidentin 

 


